
Station 5 

Inmitten einer Welt, die sich in Überfluss und Prunk verliert, erinnert 
uns die Weihnachtsgeschichte an die Schönheit der Einfachheit. Die 
Geburt Jesu, geschehen in einem bescheidenen Stall, zeigt uns, dass 
wahre Freude nicht im äußeren Glanz liegt, sondern in den tiefsten 
Momenten des Herzens. 

In unserer modernen Gesellschaft, die oft von Konsum und 
materiellen Dingen dominiert wird, können wir leicht vergessen, wie 
die einfachsten Begebenheiten unser Leben bereichern können. Es 
sind die kleinen Freuden des Alltags, die uns am meisten berühren - 
das Lächeln eines geliebten Menschen, das Lachen eines Kindes, der 
warme Duft einer frisch gebackenen Leckerei, das leise Rauschen der 
Blätter im Wind oder der Anblick eines klaren Sternenhimmels. 

Während wir uns in den festlichen Zeiten des Jahres auf Geschenke 
und äußeren Glanz konzentrieren, sollten wir uns daran erinnern, 
dass die wahren Schätze oft in den einfachen und unscheinbaren 
Momenten des Lebens liegen. Es sind diese kleinen Freuden, die uns 
ein Gefühl der Fülle und des Dankes schenken. 

Aufgabe 

Lasst uns in diesen besinnlichen Tagen innehalten und darüber 
nachdenken, in welchen alltäglichen Momenten wir Freude 
empfinden und wie diese einfachen Begebenheiten unser Leben 
bereichern. Lasst uns die Schönheit der Einfachheit wiederentdecken 
und uns bewusst dafür öffnen. Möge die Geburt Jesu in einem 
bescheidenen Stall uns daran erinnern, dass wahre Freude und 
Erfüllung nicht im äußeren Prunk zu finden sind, sondern in den 
Herzensmomenten, die uns mit Liebe und Dankbarkeit erfüllen. Lasst 
uns diese kostbaren Augenblicke schätzen und uns daran erfreuen, 
dass sie unser Leben in seiner Tiefe und Bedeutung bereichern. 
 


